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Kapitän Paddy Meisterjahn feiert sein Tor gegen Wettenberg  



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde! 
Viel zu kurz kamen in den letzten „Echo“-Ausgaben die Berichte über die vielen, vielen Spiele unserer 
zwanzig Jugendmannschaften, insbesondere der Teams der „Kleinen“ (Bambini, F- und E-Jugend). 
Dies lag und wird auch künftig liegen zum Einen an den umfangreichen Berichterstattungen über die 
Spiele unserer drei Senioren-Mannschaften, die allesamt in wichtigen Wettbewerben stehen und über 
die wir selbstverständlich die interessierten „Echo“-Leser möglichst aktuell und umfangreich informieren 
wollen. Zum Anderen aber auch daran, dass insbesondere für die Bambini- und F-
Jugendmannschaften in den Netzwerken der Fußball-Verbände keine Ergebnisse veröffentlicht werden 
und bei den E-Jugendlichen zwar die Ergebnisse, aber nicht die jeweiligen Torschützen benannt sind, 
so dass sich hieraus auch kein ordentlicher Spielbericht erstellen lässt. 
Während wir bemüht waren, zumindest über die A- und B-Jugendspiele aktuell zu berichten, sind auch 
die Spiele unserer drei C-Jugend- bzw. vier D-Jugend-Mannschaften, darunter auch die der D-Jugend-
Gruppenliga-Mannschaft, durchaus etwas stiefmütterlich behandelt worden. 
Wir werden deshalb in den nächsten Wochen bemüht sein, auch zeitnah über diese Teams zu berich-
ten, wenn dies auch bei mehr als zehn Jugendspielen in der Woche nicht immer gelingen wird. 
Aktuell behandelt waren, wie vorerwähnt, immer die Spiele der Senioren-Mannschaften, wenn auch, mit  
Ausnahme der „Dritten“, die weiterhin einen Spitzenplatz der C-Liga belegt, aktuell nur wenig Positives 
zu berichten ist. So ist unsere „Zweite“, die mit viel Vorschusslorbeeren und großen Ambitionen in die 
Saison gegangen ist, nach drei Niederlagen in Folge „auf dem absteigenden Ast“ und wird große Mühe 
haben, das gesteckte Saisonziel, das Erreichen der Aufstiegsrunde der sechs besten Mannschaften, zu 
erreichen. 
Das Auftreten unserer Gruppenliga-Mannschaft ist durchaus O.k., was fehlt, sind einfach die „richtigen“ 
Ergebnisse. Ein mehr als unglückliches 0:1 in Wetter und Leusel, ein 1:2 gegen Ederbergland, ein 2:2 
gegen Lang-Göns, ein unfassbares 0:0 in Waldsolms sowie ein knappes 2:3 nach 2:0 Halbzeitführung 
am vergangenen Sonntag in Bicken zeigen, dass die Mannschaft von M. Cholibois, bis auf wenige 
Ausnahmen, in den meisten Spielen durchaus auf Augenhöhe agiert, letztendlich aber vier bis fünf 
Punkte zu wenig auf ihrem Konto hat. 
An diesem Sonntag kommt es zum „Kellerderby“ gegen den FSV Braunfels (Anstoß 16.15 Uhr), dem es 
aktuell punktmäßig noch schlechter ergeht und gegen den die RSV-Truppe alle fußballerischen Tugen-
den in die Waagschale werfen sollte, um die dringend notwendigen Punkte auf der Bezirkssportanlage 
zu behalten. 
Im Vorspiel (Anstoß 14.00 Uhr) hat unsere 2. Mannschaft gegen die Reserve der SG Ehringshausen/
Dillheim sicher die Gelegenheit, wieder einmal dreifach zu punkten, sollte diese aber auch möglichst 
nutzen, um den Anschluss an die vorderen Tabellenplätze der A-Liga nicht endgültig zu verlieren. 
Zu beiden Spielen begrüßen wir die Schieds- und Linienrichter sowie die Zuschauer ganz herzlich.  
 

                                                                                                        Für den Vorstand 
                                                                                                            Dieter Schulz 
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. . . nah besehen 
 

Über eine Erfolgserlebnis... 

in Form von drei Punkten durften sich im letzen Heimspiel wieder einmal unsere Gruppenliga-Kicker 
freuen, denn mit dem verdienten 4:2 Erfolg gegen die FSG Wettenberg ging die Serie von acht sieglo-
sen Spielen endlich zu Ende. Von Beginn an sahen die Zuschauer eine durchaus ausgeglichene Be-
gegnung, RSV-Kapitän P. Meisterjahn blieb es vorbehalten, seine Mannschaft nach knapp zwanzig 
Minuten in Führung zu bringen. In der Folge warteten die Zuschauer eigentlich auf das 2:0, stattdessen 
gelang den Gästen nach einem Konter der überraschende Ausgleich. Doch nur drei Minuten später war 
es erneut P. Meisterjahn, der seine blau-weißen Farben wieder in Führung schießen konnte, doch wer 
geglaubt hatte, das die Mannschaft von M. Cholibois mit dieser Führung in die Halbzeitpause gehen 
würde, sah sich bitter enttäuscht, denn nur wenige Minuten vor dem Pausenpfiff gelang den Gästen der 
erneute Ausgleich. Halbzeit zwei sah eine durchaus überlegene RSV-Mannschaft, dennoch dauerte es 
bis zur 60. Minute, ehe A. Laband im Strafraum abgezogen und seine Mannschaft zum dritten Mal in 
Führung bringen konnte. Zwar boten sich weitere Chancen zum Ausbau der Führung, doch die Zu-
schauer mussten bis zur 85. Minute warten, ehe der eingewechselte Ch. Reuling mit seinem Treffer 
zum 4:2 endgültig den Sack zu machte und für kollektiven Jubel im RSV-Lager sorgte. 

 

Beim folgenden Auswärtsspiel… 

am vergangenen Sonntag in Bicken waren in der Halbzeitpause die Hoffnungen auf einen oder auch 
drei weitere Punkte durchaus vorhanden, führten die RSV-Kicker doch zur Überraschung Aller mit 2:0. 
Mit viel Leidenschaft, großer Laufbereitschaft und einem vorbildlichen Zweikampfverhalten hatten die 
Cholibois-Schützlinge dem vermeintlichen Favoriten, der zu Saisonbeginn sicher zu den Spitzenmann-
schaften gezählt wurde und gerade in den letzten Spielen zu der erwarteten Form gefunden zu haben 
schien, den Schneid abgekauft, gingen recht früh durch zwei Bunde-Treffer in Führung und konnte sich 
auch auf den zweimal großartig parierenden Jo Netsch im RSV-Kasten verlassen. Erwartungsgemäß 
kamen die Gastgeber druckvoll aus der Kabine und konnten schon nach wenigen Minuten den mit ei-
nem Weitschuss erzielten Anschlusstreffer bejubeln. In der Folge nahm der Druck auf das RSV-Tor 
zum, was auch damit zu tun hatte, dass die RSV-Mannschaft die Zweikampfstärke der ersten Hälfte 
nicht mehr auf den Platz bringen konnte und sich darüber hinaus in der einen oder anderen Szene auch 
nicht „dreckig“ genug präsentierte. Zwar konnte die Mannschaft immer wieder einzelne Nadelstiche 
nach vorne setzen, musste jedoch in der 72. Minuten den durchaus vermeidbaren Ausgleich hinneh-
men, dem die Gastgeber, ebenfalls vermeidbar, zehn Minuten vor dem Abpfiff des gut leitenden Unpar-
teiischen sogar noch den Siegtreffer folgen ließen. Kurz vor dem  Abpfiff bot sich P. Meisterjahn noch 
eine Ausgleichschance, die der allerdings gut reagierende Torhüter der Gastgeber vereiteln konnte. 
Aufgrund der zweiten Hälfte ein vielleicht nicht unverdienter Bickener Erfolg, wenn auch ein weiterer 
Punktgewinn für die Blau-Weißen durchaus nicht unmöglich war. 

 

Ziemlich verpfiffen… 

fühlten sich Spieler und Trainer unserer 2. Mannschaft im letzten Heimspiel gegen den Tabellenführer 
Lemp-Vereinigung. Gegen die mit dem ehemaligen RSV-Spieler J. Brück angetretenen Gäste sahen 
die zahlreichen Zuschauer eine ausgeglichene Partie, waren jedoch, zumindest aus RSV-Sicht, alles 
Andere als einverstanden mit der Leistung des Schiedsrichters aus Gießen. Lag dieser schon beim 
ersten Gegentreffer, als dem erstmals bei den Aktiven eingesetzten A-Jugend-Torhüter Erik Schleiter 
der Ball aus der Hand gespielt wurde, mit seiner Entscheidung daneben, war der Ärger über den fünf 
Minuten vor Spielende erzielten Siegtreffer der Gäste noch wesentlich größer, denn dem Treffer ging 
ein klares Foulspiel des Torschützen voraus. Dazwischen lag der mit dem Kopf erzielte 1:1 Ausgleich 
durch Torjäger M. Oschwald, die bereits eine Minute später erzielte erneute Führung der Gäste und der 
mit einem herrlichen Freistoß des nach einem Auslandsaufenthalt erstmals in dieser Saison eingesetz-
ten M. Bill erzielte 2:2 Ausgleich, der durchaus dem Spielverlauf entsprochen hätte. Doch mit diesem 
Ergebnis war der Unparteiische offensichtlich nicht einverstanden, der mit einer seiner vielen merkwür-
digen Entscheidungen dem Tabellenführer zum schmeichelhaften und mehr als glücklichen Sieg ver-
half.  

 

 

Vereinsgeschehen . . . 
 

Mit dem Ende der Herbstferien… 

haben auch die Tischtennisspieler den Spielbetrieb wieder aufgenommen. Für die 1. RSV-Mannschaft 
gab es beim TuS Naunheim III gleich eine herbe 2:9 Schlappe. Nachdem zu Beginn schon alle drei 
Doppel verloren gingen, konnten in den Einzeln lediglich G. Akman und R. Scheelen punkten. 

Gut erholt zeigte sich die Mannschaft dann im folgenden Auswärtsspiel in Niederbiel, denn immerhin 
konnte die Mannschaft den favorisierten Gastgebern beim 8:8 Unentschieden einen Punkt abknöpfen. 
In den Doppeln sorgten R. Scheelen/F. Petschel sowie H.J. Weber/G. Akman zunächst für eine 2:1 
Führung, in den Einzeln reichten dann die Siege von R. Scheelen (2), J. Simon, Th. Herbel und H.J. 
Weber sowie ein weiterer Doppelerfolg von Scheelen/Petschel zum verdienten Remis. 

Ein echtes Spitzenspiel lieferten sich die bis dato in der 1. Kreisklasse Süd jeweils ohne Punktverlust 
(8:0 Punkte) dastehenden Mannschaften RSV II und SV Stockhausen. In einem über die gesamte 
Spieldauer engen Spiel holte das Doppel H.J. Weber/Th. Schürtz den ersten RSV-Punkt, dem F. Dubi-
ys (2), A. Andrick, H.J. Weber und Th. Schürtz weitere Einzelerfolge anschließen konnten. Am Ende 
stand nach knapp zweieinhalb Stunden ein knapper 6:4 Erfolg für die RSV-Mannschaft, die mit diesem 
Erfolg und 10:0 Punkten nun alleiniger Tabellenführer ist. 

Dagegen musste die in der gleichen Liga angesiedelte 3. RSV-Mannschaft ihrem Gegner TG Leun III 
beim 3:7 die beiden Siegpunkte überlassen. Konnten D. Dutschmann/M. Hendrich nach den Doppeln 
noch für einen Gleichstand sorgen, so waren in den Einzeln lediglich noch D. Dutschmann und H.J. 
Kiehl erfolgreich. 

 

Das Vorstandsarbeit nicht immer…   

nur aus sogenannter „Verwaltungsarbeit“ besteht, sondern hin und wieder auch körperlich beansprucht, 
mussten jetzt einige Mitglieder des geschäftsführenden RSV-Vorstands erfahren. Auf den Knien rut-
schend versuchten diese, die Zeltplane des blau-weißen RSV-Zeltes, das wochenlang auf der Bezirks-
sportanlage aufgestellt war und im RSV-Hygienekonzept als zusätzlicher Umkleideraum diente, vom 
letzten Sturm allerdings weggefegt wurde, wieder sauber zu bekommen. Unsere Bilder zeigen das 
„Putzkommando“ bei der Arbeit. 

 







 Rund um den Fußball 
 

Nichts zu holen… 

gab es für die „Zweite“ am vergangenen Sonntag im Wetzlarer Derby am Klosterwald gegen Eintracht 
Wetzlar, wo sich die Mannschaft von T. Sinkel und S. Meier eher chancenlos mit 0:3 geschlagen geben 
und nicht nur die dritte Niederlage in Folge kassierte sondern nun auch Gefahr läuft, das ausgegebene 
Saisonziel mit einem Platz unter den ersten Sechs und anschließender Teilnahme an der Aufstiegsrun-
de zu verpassen. Schon zur Pause führten die überlegenen Wetzlarer gegen eine enttäuschende RSV-
Mannschaft mit 2:0, mit dem fünf Minuten vor dem Abpfiff erzielten 3:0 war „die Messe endgültig gele-
sen“ und die RSV-Mannschaft noch gut bedient. 

 

Ihren Siegeszug fortsetzen… 

konnte die 3. RSV-Mannschaft in der Partie gegen die Lemper Reserve und überflügelte damit den 
bisherigen Tabellenführer Dorlar. In einer torreichen Begegnung brachte RSV-Angreifer K. Chamarakis 
seine Farben zunächst in Führung, allerdings konnten die Gäste das Spiel bis zur 70. Minute drehen. 
Doch noch einmal konnte sich der neue Spitzenreiter zusammen reißen, durch den aufgerückten Ab-
wehrspieler H. Kaymaz ausgleichen und sich mit einem Treffer von S. Streichert in Spielminute 83 tat-
sächlich noch den nächsten „Dreier“ und den Sprung an die Tabellenspitze sichern. Diese heißt es nun 
in den noch ausstehenden beiden Auswärtsspielen gegen Cleeberg III und Nauborn/Laufdorf II zu ver-
teidigen.   

Auf einen „Dreier“… 

hatten die RSV-A-Jugend-Kicker im Freitagabend-Spitzenspiel gegen den unmittelbaren Verfolger SC 
Waldgirmes II gehofft, mussten sich am Ende allerdings mit einem 1:1 zufrieden geben. In einer weitge-
hend ausgeglichenen Begegnung, die über weite Strecken ohne Torchancen für beide Mannschaften 
verlief, brachte L. Doerger die Truppe von M. Giani und R. Wolsleger zwar Mitte der zweiten Halbzeit in 
Führung, dieser Treffer sollte allerdings nicht zum erhofften Sieg reichen, denn in der 95.!! 

Minute war es der aufgerückte Gästetorwart, der den Ball nach einem hoch in den Strafraum geschla-
genen Freistoß mit dem Kopf ins RSV-Gehäuse verlängerte und für eigenen Jubel, aber auch Entset-
zen im RSV-Lager sorgte. 

 

Ebenfalls Unentschieden… 

endete die Partie unserer B-Jugend-Gruppenliga-Mannschaft bei der SG Eschenburg. Nach einer 1:0 
Pausenführung für die Gastgeber war es T. Kusiak der für den RSV ausgleichen konnte und auch auf 
die erneute Eschenburger Führung hatte das Team von A. Kanbach eine Antwort, denn L. Walther blieb 
es vorbehalten, mit seinem Ausgleichstreffer für einen weiteren Punktgewinn zu sorgen. Mit einem 
Rückstand von zwei Punkten bei einem weniger ausgetragenen Spiel gegenüber Tabellenführer Alsfeld 
hat sich die RSV-Mannschaft mittlerweile fest auf den Spitzenplätzen der Gruppenliga etabliert. 

 

Nachdem bereits… 

einige RSV-Jugend-Mannschaften den Einzug in die Kreispokal-Halbfinals bzw. Endspiele geschafft 
haben, wollten die Alten Herren natürlich nicht nachstehen. In der zweiten Pokalrunde hatten die 
„Oldie`s“ im Wetzlarer Derby bei Rot-Weiß Wetzlar anzutreten und erledigten diese Aufgabe mit einem 
4:1 Erfolg und dem Einzug in Halbfinale souverän. Bereits nach sechs Minuten brachte I. Leitzke seine 
RSV-Mannschaft in Führung, beinahe mit dem Pausenpfiff erhöhte F. Walther auf 2:0. Wer geglaubt 
hatte, die Partie sei so gut wie entschieden, wurde sieben Minuten vor dem Abpfiff mit dem Anschluss-
treffer der Rot-Weißen eines Besseren belehrt, doch zwei späte Tore durch erneut I. Leitzke und K. 
Chamarakis machten den RSV-Sieg perfekt. Der kommende Halbfinalgegner steht derzeit noch nicht 
fest. 



 

Aus der Vereinsfamilie 


